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Online-Kurs: LAT-AS-Konzept  

(Behandlung lateraler Aussprachestörungen) 

 

Leitung Nicole Gyra-Brandt, Logopädin mit Tätigkeit in einer Praxis, 

Leitung diverser Seminare zum LAT-AS-Konzept 

Kursbeschreibung Empfinden Sie die Therapie von lateralen Schetismen und 

Sigmatismen häufig als sehr hartnäckig? Reichen Ihnen 

mundmotorische Übungen zur Behandlung dieser phonetischen 

Aussprachestörungen nicht aus? Möchten Sie ein Konzept 

kennenlernen, dass eine schrittweise Anbahnung des Ziellautes 

ermöglicht? In diesem Seminar werden im kurzen, theoretischen 

Teil die Begrifflichkeiten unter phonetischer Betrachtungsweise 

erläutert, die Artikulationsstellen der Laute /t/ /s/ /sch/ und /ch1/ 

verglichen und geklärt, ob ein Zusammenhang zwischen Kiefer-

Bissfehlstellungen und phonetischen Störungen gezogen werden 

kann. Der große Praxisteil des Seminars beinhaltet die Anamnese 

und Diagnostik von lateralen Aussprachestörungen sowie 

verschiedene Therapiebausteine. Kernstück des LAT-AS-Konzeptes 

ist dabei die Lautanbahnung von /sch/ und /s/ über die 

Ableitungsmethode von /t/. Zum Schluss werden Übungen zur 

Festigung der angebahnten Laute besprochen und der Aspekt des 

Transfers in die Spontansprache anhand bisher untersuchter 

Transferfaktoren diskutiert. Diese sollen neue Impulse für diesen 

Therapieabschnitt setzen. 

Teilnehmer:innen Maximal 20 Personen 

Kursdaten und 

Kurszeiten 

Donnerstag, 26. März 2026: 

Freitag, 27. März 2026: 

17.00–20.15 Uhr 

09.00–13.15 Uhr  

Kursort Online (Zoom) 

Kosten 180 CHF zbl / DLV Aktivmitglied / Ausserordentliches zbl Mitglied 

250 CHF zbl / DLV Passivmitglied / Nichtmitglied 

160 CHF Mitglied zbl Vorstand / Kommission / AG, Studierende 
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Anmeldung bis 23. Dezember 2025  

Die Anmeldungen werden nach Eingang berücksichtigt. Es werden 

nur Anmeldungen von Logopäd:innen entgegengenommen. Der 

Eingang der Anmeldung wird per Mail bestätigt. 

Abmeldung Bei einer Abmeldung bis 90 Tage vor Kursbeginn wird nur die 

Bearbeitungsgebühr von CHF 50 erhoben. Danach wird der ganze 

Kursbeitrag in Rechnung gestellt. Dies entfällt, wenn vom 

Veranstalter eine Ersatzperson gestellt werden kann. Eine 

Bearbeitungsgebühr von 50 CHF wird in jedem Fall verrechnet. 

 


